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Das Weltbild der Igel – Naturethik einmal anders 
 

 
  Datum Thema 

 8.3. „Was von allein wächst, wird weggemacht“ – Peter Kurzeck und die Natur 

 

15.3. „Das Weltbild der Igel“ (Seite 133-169 aus Peter Kurzecks Roman Vorabend) 

 

22.3. „Die Vernichtung der Frösche“ (Seite 763-785 aus Vorabend) 

 

29.3. -- (Gründonnerstag) 

 

 5.4. -- (fällt aus, dafür aber Exkursion am 15. April) 

 

12.4. -- (fällt aus wegen Tagung Die Macht der Atmosphären in Rostock) 

 

15.4. ganztägige Exkursion nach Staufenberg  

 

19.4. „Daß wir die Tiere verraten haben“ – Zur Wiederverzauberung der Natur (Textstelle: 

Die Igel am Fahrbahnrand (Seite 157f., ab „Die Igel am Fahrbahnrand“ bis „in 

Panik.“), Hintergrund: Brigitte Kronauer „Vom Umgang mit der Natur und wie sie mit 

uns umspringt“ (2015, Seite 85-102, insbesondere Seite 100f.))  

26.4. „Gott schläft“ – Zur spirituellen Haltung gegenüber der Welt (Textstelle: Aus Gottes 

Hand gefallen (Seite 770, ab „Und mußt dir und den toten Tieren“ bis „Schönheit 

singen.“), Hintergrund: Friedrich Kambartel „Bemerkungen zu Verständnis und 

Wahrheit religiöser Rede und Praxis“ (1989, Seite 100- 102) und Hans Julius 

Schneider „William James and Ludwig Wittgenstein: A Philosophical Approach to 

Spirituality“ (2018, Seite 58-73)) 

 3.5. „Alles ruft“ – Über Schönheit (Textstelle: Der Morgen als Maler (Seite 935f., ab 

„Und dann, sagte ich, die Farben.“ bis „wird sich finden.“), Hintergrund: Roger 

Scruton „Judging Beauty“ (2009, Seite 1-33) und „The Face of the Earth“ (2012, 

Seite 113-152, insbesondere Seite 151f.), Kurzvortrag: Lea Illmer)) 

10.5. -- (Christi Himmelfahrt) 

 

17.5. „Die Wege kennen dich“ – Über Heimat (Textstelle: Mein schönes Tal (Seite 603f., 

ab „Und dann, sagte ich“ bis „mit der Faust droht.“), Hintergrund: Jean Améry 

„Wieviel Heimat braucht der Mensch?“ (2007, Seite 86-117), Kurzvortrag: Yvonne 

Stocker) 

24.5. „Von allem zu viel und dabei nie genug“ – Zur Rationalitäts- und Kapitalismuskritik 

(Textstelle: Fahren, Fressen, Tanken, Joggen, Spritzen (Seite 589-592, ab „Fahren, 

immer mehr fahren“ bis „Preiswert aus dem Baumarkt.“), Hintergrund: Friedrich 

Kambartel „Bemerkungen zur politischen Ökonomie“ (1998, Seite 11-39), 

Kurzvortrag: Anick Wyttenbach) 

 


